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TuS Lahde/Quetzen
gegen

TuS SW Wehe

Samstag, den 10. März 2012
Ausgabe 9 - Saison 2011/12



Spiel gegen den TV Sachsenroß Hille (27:32)

Am Freitag im letzten Training 
vor dem wichtigen Spiel gegen 
Hille sah es erfreulich aus: Bis 
auf Urs waren alle an Bord, ins-
gesamt 20 Spieler in der Halle. 

Im Spiel gegen unsere tolle 
1B – Mannschaft, verstärkt mit 
Gästen, konnten die bisher ver-
letzten Spieler sich über kurze 
Spielzeiten testen, es sah gut 
aus. Zumindest konnten wir am 
Samstag nahezu komplett spie-
len, wenn auch nicht alle richtig 
fit waren. 

Wir wollten gewinnen. Und es 
begann gut. Nach vier Wochen 
Verletzungspause warf sich Hei-
ko in den ersten vier Minuten den 
Frust von der Seele, wir führten 
3:1. Dann vergaben wir ein, zwei 
Chancen, Hille glich zum 4:4 aus. 
Das Spiel kippte. 

Wir spielten die konsequente 
Abwehr der Gäste zwar aus, 
nutzten unsere Chancen aber 
nicht, Hille führte 5:7. 

Das setzte sich fort. Fehlwür-
fe gegen den starken Keeper 
Jan-Christoph Niermeyer, hinten 
nicht konsequent genug gegen 
die Werfer Mehrhoff und Bringe-
watt. Halbzeit 8:15. 

Nichts ist unmöglich. Auch 
solch ein Rückstand kann aufge-
holt werden. Wir wollten schnell, 
aber geduldig aufholen, nicht zu 
früh Hektik ins Spiel bringen. 

Nach 38 Minuten 14:18. Hoff-
nung. Aber wir kamen nicht nä-
her ran. In der 48. Minute 20:24. 
Das ist in zwölf Minuten aufzuho-
len. Aber der Rückstand wurde 
mit 20:27 wieder größer. 

Jetzt Mehrhoff und Bringe-
watt in Manndeckung, Hektik er-
zeugen. Wir bekommen ein paar 
leichte Bälle, machen Tore. 

Doch Thomas Schlensker 
können wir in der Schlussphase 
nicht halten. Der TV Sachsenroß 
gewinnt 32:27. Wir müssen an-
erkennen: Hille ist uns in dieser 
Saison überlegen und gehört in 
die obere Hälfte der Tabelle.   

Tore für den TLQ: Heiko 
Breuer (8), Jakob Pries (7), Den-
nis Pahnke (6/4), Matthias Lam-
pe (4), Timo Breuer und Eike 
Korte (je 1)







Spiel beim TuS Eintracht Oberlübbe (29:37)

Das im Kampf um den Landes-
ligaerhalt so wichtige „4-Punkte-
Spiel“ in Oberlübbe brachte uns 
eine bittere Niederlage. 

Dabei begann es gut. Die Ab-
wehr funktionierte, wir spielten 
druckvoll nach vorn und führten 
2:0. Es hätte aber schon 4:0 ste-
hen müssen. Wer weiß… 

So kam Oberlübbe in der 6. 
Minute zum 1:2-Anschluss. Bis 
zum 8:8 blieb die Partie ausgegli-
chen, auch beim 9:10 war noch 
alles offen. Dann der Einbruch. 

Im Angriff konnten wir uns 
nicht mehr durchsetzen, Hektik 
kam auf, wir nutzten die wenigen 
Chancen nicht und produzierten 
Fehler, die zu Gegenstößen der 
Hausherren führten. Als Folge 
wurde auch hinten nicht mehr 
konsequent genug gearbeitet. 
7:2 gewann Oberlübbe die letz-
ten 10 Minuten und lag zur Pause 
17:11 in Front. 

Wild entschlossen, das Spiel 
wieder zu drehen, kamen wir aus 
der Kabine. Aber nichts klappte, 
die Verunsicherung wuchs, die 
Fehler häuften sich. In der 42. 
Minute waren wir beim 14:26 mit 
zwölf Toren hinten. Ein Debakel 
drohte. 

Wir stellten auf 4:2-Schiebede-
ckung um. Jetzt konnten wir das 
Spiel mit großem Einsatz wieder 
ausgeglichen gestalten, ja, vor 
allem über Gegenstöße holten 
wir auf, obwohl wir weiterhin kla-
re Chancen vergaben. 

Beim 27:33 keimte sogar leise 
Hoffnung auf, die bei eigener Un-
terzahl aber durch vier Oberlüb-
ber Treffer sofort wieder zunichte 
gemacht wurde. 

29:37. Große Enttäuschung. 
Es wird immer schwerer.   

Tore für den TLQ: Jakob Pries 
(10), Heiko Breuer (7/2), Dennis 
Pahnke (6/2), Matthias Lampe 
(3/1), Eike Korte (2) und Seba-
stian Busch (1)

  Werner Eyßer



Die aktuelle Tabelle
1. CVJM Rödinghausen 18 80 524 : 444 28 : 8
2. HSG TuS/EK Spradow 18 69 504 : 435 27 : 9
3. TV Großenmarpe 18 83 535 : 452 26 : 10
4. HSG EURo 18 37 500 : 463 26 : 10
5. HSG EGB Bielefeld 18 13 529 : 516 22 : 14
6. HSG Porta Westfalica 18 12 507 : 495 19 : 17
7. HSG Altenbeken/Buke 18 -4 520 : 524 18 : 18
8. TV Sachsenroß Hille 18 -7 448 : 455 17 : 19
9. TuS Brake 18 -13 520 : 533 17 : 19

10. TuS Eintracht Oberlübbe 18 -32 456 : 488 15 : 21
11. HSG Löhne-Obernbeck 18 -47 493 : 540 13 : 23
12. TuS Lahde/Quetzen 18 -58 533 : 591 10 : 26
13. HCE Bad Oeynhausen 18 -62 462 : 524 8 : 28
14. TuS SW Wehe 18 -71 488 : 559 6 : 30







Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG TuS/EK Spradow - HSG Löhne-Obernbeck 32 : 23

HSG Altenbeken/Buke - HSG EGB Bielefeld 29 : 28

TuS Eintracht Oberlübbe - TuS Lahde/Quetzen 37 : 29

TV Sachsenroß Hille - TV Großenmarpe 27 : 32

TuS SW Wehe - HSG EURo 28 : 31

HCE Bad Oeynhausen - CVJM Rödinghausen 20 : 28

HSG Porta Westfalica - TuS Brake 34 : 29

Der aktuelle Spieltag

HSG EGB Bielefeld - HSG Porta Westfalica 10.03.12

TuS Lahde/Quetzen - TuS SW Wehe 10.03.12

HSG Löhne-Obernbeck - HSG Altenbeken/Buke 10.03.12

TV Großenmarpe - TuS Eintracht Oberlübbe 10.03.12

TuS Brake - HCE Bad Oeynhausen 10.03.12

HSG EURo - HSG TuS/EK Spradow 10.03.12

CVJM Rödinghausen - TV Sachsenroß Hille 11.03.12



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen TuS SW Wehe

12 Christoph Schäkel 1 Stefan Rüter

16 Jonas Tödheide 12 Tobias Lintelmann

2 Urs Pante 2 Jonas Bruhn

4 Dominik Möller 3 Andreas Hagemeier

5 Jakob Pries 4 Marc Lohmeier

6 Malte Pott 5 Jochen Clemens

7 Eike Korte 6 Steffen Lohmeier

13 Timo Breuer 7 Timo Tinnemeier

14 Matthias Lampe 8 Thomas Möller

15 Sebastian Busch 9 Matthias Clemens

17 Heiko Breuer 10 Marcel Ihlenfeld

18 Jan Beißner 11 Armin Hensel

19 Fabian Göcke 14 Sebastian Spreen

33 Dennis Pahnke 15 Dennis Thielemann

16 Phil Hesse

Trainer 17 Henrik Emshoff

Werner Eyßer
Betreuer Trainer

Eddi Franke Andreas Borcherding
Zeitnehmer

Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
Sven Burkhardt
Marcel Knicker







Unser heutiger Gegner: TuS SW Wehe

Jeder erinnert sich noch an 
das Spiel in Wehe. 

Durch Verletzungen ge-
schwächt traten wir an. Schwach 
starteten wir. Nach 8 Minuten 
wurden wir durch eine völlig über-
zogene Rote Karte mit Bericht 
der schwachen Schiedsrichter für 
Wochen weiter geschwächt. In 
der Schlussphase schwächten wir 
uns durch überflüssige Zeitstra-
fen selbst. 

26:33, völlig verdient, wir wa-
ren nicht stark genug gegen rich-
tig gute Weher. Ein Spiel „zum 
Vergessen“, das aber nicht nur 
durch die Sperre gegen Dennis 
lange nachwirkte und lange nicht 
vergessen wird. Allein positiv war 
Jans Comeback mit 9 Toren nach 
mehrmonatiger Verletzungspau-
se. 

Zur Revanche müssen wir auf 
ihn verzichten, Jan musste Don-
nerstag wieder an seinem gebro-
chenen Finger operiert werden. 
Trotz dieser erneuten Schwä-
chung wollen wir unbedingt Re-
vanche, brauchen wir die Revan-
che. 

Ziemlich sicher, aber noch 
nicht endgültig, werden drei 
Mannschaften aus der Landesliga 

absteigen. 

Dazu wollen wir nicht gehören, 
deshalb müssen wir noch ein in 
der aktuellen Tabelle vor uns lie-
gendes Team überholen. Darum 
brauchen wir den Sieg gegen 
Wehe unbedingt. 

Aber Vorsicht. Wehe liegt zwar 
an letzter Stelle, in dieser bä-
renstarken Landesliga heißt das 
aber nicht, dass die Mannschaft 
schwach ist. Im Gegenteil, das 
Gästeteam spielt oft hervorra-
gend und besticht besonders 
durch absoluten Kampfgeist – 
wie im Hinspiel.

So konnte Wehe die weiteren 
Punkte gegen die Spitzenmann-
schaften Porta, Spradow und 
Rödinghausen holen. Auch die 
Spiele der letzten Wochen gingen 
äußerst knapp aus, zuletzt 28:31 
gegen EURo. 

Wir werden für den wichtigen 
Sieg kämpfen. 

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!



Torschützen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 16 156 / 59 9.8
Jakob Pries 18 75 / 0 4.2
Matthias Lampe 15 56 / 1 3.7
Sebastian Busch 18 53 / 0 2.9
Dennis Pahnke 15 52 / 15 3.5
Jan Beißner 13 43 / 6 3.3
Timo Breuer 18 27 / 0 1.5
Eike Korte 18 27 / 0 1.5
Fabian Göcke 17 22 / 0 1.3
Dominik Möller 18 11 / 0 0.6
Urs Pante 12 7 / 0 0.6
Bastian Franke 5 4 / 0 0.8
Malte Pott 12 1 / 0 0.1







Spitzenspiel der 1. Kreisklasse

LIT HB Nordhemmern-Mindenerwald 5
gegen

TuS Lahde/Quetzen 3
Sonntag, 11. März 2012

Anwurf: 13.00 Uhr
in Nordhemmern

Die aktuelle Tabelle der 3. Herren (1. Kreisklasse)

1. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 5 16 49 377 : 328 29 : 3
2. TuS Lahde/Quetzen 3 16 65 340 : 275 25 : 7
3. Handballfreunde Minden 16 63 408 : 345 24 : 8
4. TVE Röcke-Klus 17 69 451 : 382 24 : 10
5. TSV GWD Minden 4 16 33 404 : 371 16 : 16
6. TuS Eintracht Oberlübbe 4 17 17 409 : 392 16 : 18
7. TuSpo Meißen 2 17 -4 385 : 389 16 : 18
8. HSG Espelkamp-Fabbenstedt 2 17 -15 334 : 349 16 : 18
9. TuS Lerbeck 2 17 -30 375 : 405 16 : 18

10. TV Sachsenroß Hille 4 17 -50 413 : 463 13 : 21
11. TuS Minderheide 17 -35 349 : 384 10 : 24
12. HSG Stemmer/Friedewalde 4 16 -33 385 : 418 9 : 23
13. HSG Vlotho-Uffeln 2 17 -129 308 : 437 2 : 32



Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke Meyer Ingrid Bossling 7

1. Herren Peter Hinkelmann Anke u. Burkhard
Breuer Fabian Breuer Stefan Traue Walter Meier Mia & Vincent

15 Christel Uphoff 1. Damen Heike und Thomas 
Elbe

Bianca + Kai
Drinkhut Fam. Schurbaum Maximilian u. Marisa 

Busse

Frostland Hans Pott Marlies Pott Pia + Andrea Familie Gesemann Iris Rippe Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte Volker Uphoff 1. Damen Laura + Arnd Friller Straße 4 Jens Wölke LL.M. Gerrit Marsch

Harald Bulmahn Manuela Breuer Familie Beißner Michael Pape Oliva Karabatic Sina & Jonas 42

Kerstin u. Dieter
Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Herren Klaus-Dieter 

Schlottmann
Edeltraud 

Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen Kienitz Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Landesliga)

1. HSG Hüllhorst 16 101 427 : 326 29 : 3
2. TuS Lahde/Quetzen 16 92 446 : 354 26 : 6
3. TuS Müssen/Billinghausen 16 26 392 : 366 22 : 10
4. TuRa Elsen 16 67 431 : 364 20 : 12
5. TG Herford 16 8 386 : 378 18 : 14
6. VfB Holzhausen 2 16 -15 370 : 385 15 : 17
7. Spvg. Steinhagen 2 16 -27 367 : 394 14 : 18
8. TSV Hahlen 2 16 -27 356 : 383 13 : 19
9. VfL Viktoria Mennighüffen 16 -47 339 : 386 11 : 21

10. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 16 -50 347 : 397 8 : 24
11. TV Verl 2 16 -56 327 : 383 8 : 24
12. HSG Schröttinghausen-Babenhsn. 16 -72 355 : 427 8 : 24







1. Frauen

Spiel gegen die Spvg. Steinhagen 2 (18:25)

Das Hinspiel gegen Steinha-
gen (Endstand 24:27) war bereits 
durchwachsen. Wir lagen fast 
immer zurück, bis wir durch die 
rote Karte gegen Karina endlich 
wach wurden und das Spiel in 
den letzten Minuten für uns ent-
scheiden konnten. Aus diesem 
Grund wussten wir auch, dass 
das Rückspiel nicht leichter wird, 
trotz Heimrecht. 

Nur schleppend kamen wir ins 
Spiel, was Steinhagen von Anfang 
an zu einer Führung verhalf. Die 
Ursache war eine inkonsequente 
Abwehr, die nicht gut genug an-
fasste. Das nutzten die Gegne-
rinnen aus und erzielten immer 
wieder einfache Tore, die wir oft 
hätten verhindern können. 

Im Angriff nutzen wir mal wie-
der unsere Chancen nicht und 
auch 7-Meter waren kein Segen 
für uns, denn auch die konnten 
wir oft nicht verwandeln. Diese 
Situation kannten wir aus dem 
letzten Meisterschaftsspiel, weil 
auch da der Ball den Pfosten fast 
öfter als das Netz berührte. Die 
Außenspielerinnen konnten so 
gut wie keinen Treffer im An-
griffsspiel verbuchen, wenn nur 
durch Konter und auch auf den 

anderen Positionen war die Tref-
ferquote nicht besser. 

Unsere kämpferische Einstel-
lung ließ ebenso zu wünschen 
übrig; wir redeten kaum mitei-
nander und feuerten uns gegen-
seitig nicht an. Diesmal glänzte 
unser Engagement nicht so wie 
die im Spiel gegen Nordhemmern, 
das wir durch eine geschlossene 
Mannschaftsleistung letztendlich 
gewinnen konnten. Aus diesen 
Schwachstellen resultierte der 
Halbzeitstand von 7:12. 

Willy forderte von uns in der 
Kabine, dass jeder ab jetzt ein 
Stück Verantwortung übernimmt, 
sodass wir an die Leistung im 
Nordhemmern-Spiel anknüpfen, 
den Zuschauern ein schöneres 
Spiel zeigen und natürlich noch 
die Punkte einfahren. 

Dies musste allerdings schon 
von Beginn der zweiten Halbzeit 
an stattfinden, da es sonst im-
mer unmöglicher sein würde, den 
Rückstand aufzuholen und dem 
Spiel noch eine Wende zu geben. 
Im Hinspiel konnten wir schein-
bar auch noch den Schalter um-
legen. 



Spiel bei der HSG Schröttinghausen-Babenhausen (22:23)

Nach der zweiten Niederlage 
in Folge ist für Lahde das The-
ma Meisterschaft erledigt. Beim 
17:16 (45.) wurde es versäumt, 
den Ausgleich zu erzielen und 
dem Duell eine Wende zu geben. 
Am Ende scheiterte Lahde/Quet-
zen beim Schlusslicht an der zu 
schwachen Chancenauswertung. 

Tore für Lahde: Melissa 

Schmidt, Karina Schenkel (je 5), 
Imke Korte (4/3), Melissa Ba-
lic (3), Carolin Krink (2/1), Anne 
Schubert (2) und Merle Uphoff 
(1).
 (c) Mindener Tageblatt

Doch in der zweiten Halbzeit 
hatte man das Gefühl, Willys 
Worte, Verantwortung zu über-
nehmen, wurden ignoriert, außer 
von Karina. Sie erzielte die Hälf-
te alle Tore der zweiten Halbzeit 
und suchte jeder Zeit den Zwei-
kampf. 

Unsere kämpferische Einstel-
lung entfachte sich leider nur Mi-
nutenweise, weshalb wir uns von 
9:19 auf 14:19 heran kämpften – 
für mehr hatte es nicht gereicht. 
Die Abwehr stand teilweise etwas 
sicherer, trotzdem war eine Nie-
derlage nicht mehr abzuwenden. 

Zwar fehlten bei diesem Spiel 
einige Spielerinnen, doch das 
kann diese Niederlage nicht recht-
fertigen, denn bei einer besseren 
Chancenverwertung und Einstel-
lung hätten wir das Spiel auch 
alleine gewinnen können. Zudem 

hatten wir würdigen Ersatz, da 
Nena sowie die A-Mädchen Judith 
und Michelle ausgeholfen haben, 
vielen Dank dafür!    

Tore für den TLQ:  Karina 
Schenkel (6), Imke Korte (4/3), 
Melissa Balic (3), Anne Schu-
bert (2), Birte Haßfeld, Melissa 
Schmidt (je 1) und Carolin Krink 
(1/1)

  Anne Schubert
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Seit

f�r Sie da!

Seit

für Sie da!



2. Herren

Spiel gegen den TV Sachsenroß Hille 3 (39:32)

Nachdem unsere erste Herren 
eine bittere Pleite gegen die erste 
Mannschaft von Hille hinnehmen 
musste, nahmen wir uns vor es 
besser zu machen und zumindest 
der dritten Mannschaft der Sach-
senrößer die Punkte abzuneh-
men. Wie jedes Jahr stellt Hille 
die wohl erfahrenste Mannschaft 
der Liga, gegen die wir im Hin-
spiel eine unangenehme 10-Tore-
Niederlage hinnehmen mussten. 

Während der ersten Halbzeit 
wechselte die Führung immer 
wieder hin und her. Beider Ab-
wehrreihen standen alles andere 
als sicher, sodass die schlech-
te Chancenauswertung beider 
Mannschaften ein Absetzen ver-
hinderte. Erst kurz vor der Halb-
zeit hatten wir eine große Chance 
mit 2 Toren in die Pause zu ge-
hen. Jedoch verhinderte ein Fehl-
pass einen sicheren Konter. Hille 
nutzte den dadurch entstandenen 
letzten Angriff und somit ging es 
nur mit einem Unentschieden in 
die Halbzeit. 

Den Anfang der zweiten Hälfte 
verschliefen wir mal wieder und 
ließen Hille auf 16:19 wegzie-
hen. 

Wir fingen uns schnell wieder 

und konnten in der 40. Minute 
ausgleichen. Die folgende Hiller 
Auszeit nutzte dann mehr uns 
als unserem Gegner. Die schwin-
denden Kräfte unserer Gäste 
spielten uns in die Karten, sodass 
wir einen Konter nach dem an-
dern laufen konnten. 

Auch haderten die Hiller im-
mer mehr mit strittigen Schieds-
richterentscheidungen auf beiden 
Seiten während wir ausnahms-
weise die Schnauze hielten. Die 
daraus entstehende Überzahl 
konnten wir auch nutzen, wo-
durch wir uns immer weiter ab-
setzen konnten. Die zwischen-
zeitliche 8-Tore-Führung wurde 
dann durch nachlassende Kon-
zentration nicht ins Ziel getra-
gen. 

Unsere Siegesserie hält an 
und wir gucken immer weiter 
nach oben!

  Tore für den TLQ: Sven 
Esler (11), Jonas Schäkel (8), 
Bastian Franke, Nils Römbke (je 
3), Frank Strübe (3/2), Lukas Be-
nesch, Mark Hinkelmann, Marius 
Redeker, Janik Römbke, Lennart 
Schmidt (je 2) und Marco Prange 
(1)



Spiel beim TuS Eintracht Oberlübbe 3 (28:25)

Während es für unsere erste 
Herren an selber Stelle ein paar 
Stunden später um alles gehen 
sollte, konnten wir unserem Spiel 
gegen die Drittvertretung von 
Oberlübbe relativ entspannt ent-
gegensehen. Durch 7 Siege in 
den letzten 8 Spielen arbeiteten 
wir uns bis auf Platz 5 vor. 

Durch die Harzfahrt unserer 
Jugend fehlten Nils, Janik, Flo, 
Jonas und Gerrit. Wir versuchten 
das Spiel auf Sonntagabend zu 
verlegen, jedoch stellte Oberlüb-
be sich quer und wir mussten mit 
unserem stark dezimierten Kader 
antreten. Friedhelm sorgte je-
doch für die nötige Motivation... 

...was jedoch lange Zeit nicht 
viel nützte. Unzählige technische 
Fehler auf unserer Seite sorgten 
für eine katastrophale erste Halb-
zeit. Obwohl gerade das Tempo-
spiel uns in den letzten Wochen 
wieder stark machte, ließen wir 
uns von Oberlübbe komplett ein-
lullen und passten uns dem sehr 
langsamen Spiel an. Somit gingen 
wir mit einem 10:13 Rückstand in 
die Pause. 

Wir waren uns einig, dass wir 
unsere Tabellenposition mit Si-
cherheit nicht durch so eine Lei-
stung beim Tabellenvorletzten 

verspielen wollten. 

Viel besser wurde es am An-
fang von Hälfte zwei jedoch trotz-
dem nicht. Zwar wurden die Bälle 
jetzt gefangen und bis auf Frank 
kamen auch alle mit 3 Schritten 
aus, allerdings warfen wir nun 
den Oberlübber Torhüter zum 
Weltmeister. In der Abwehr lei-
stete sich jeder mal eine Auszeit 
wodurch wir gerade von Rechts-
außen viele Tore kassierten. 

Wir fanden über den Kampf 
dann irgendwann endlich ins 
Spiel und konnten in der 49. Mi-
nute ausgleichen. Durch 2 Kon-
ter zogen wir 2 Tore davon. Eine 
Zeitstrafe sorgte nochmal für den 
Oberlübber Ausgleich, wieder 
in Gleichzahl ließen wir uns die 
Punkte jedoch nicht mehr entge-
hen. 

Dennis, der für Gerrit und Flo 
einsprang, konnte sich letztend-
lich noch auszeichnen und nahm 
Oberlübbe 3 Würfe weg, die wir 
über die erste und zweite Welle 
verwandelten und somit 3 Minu-
ten vor Schluss mit 4 Toren in 
Führung gingen. 

Ein Wurf in Marcos Gesicht 1 
Sekunde vor Schluss konnte an 
unserem Sieg auch nichts mehr 







ändern. Die fällige rote Karte samt 
2 Wochen Sperre gegen Oberlüb-
bes Rückraumspieler wollten die 
Schiedsrichter scheinbar nicht 
geben, was Lukas gar nicht lustig 
fand und sie sich seinerseits si-
cherte. Bringt der Mannschaft im 
Endeffekt auch mehr... 

Endstand: 28:25! 

Tore für den TLQ: Frank Strübe 
(9/3), Sven Esler, Bastian Franke 
(je 5), Mark Hinkelmann (3), Lu-
kas Benesch, Marius Redeker (je 
2), Marco Prange und Lennart 
Schmidt (je 1)

  Sven Esler



Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (1. Kreisliga)
1. TuS Nettelstedt 2 18 164 591 : 427 34 : 2
2. TSV Hahlen 2 18 59 506 : 447 28 : 8
3. HSG Hüllhorst 2 18 44 512 : 468 22 : 14
4. TuS Lahde/Quetzen 2 18 12 536 : 524 22 : 14
5. VfB Holzhausen 18 20 465 : 445 21 : 15
6. HSG Stemmer/Friedewalde 2 18 9 463 : 454 21 : 15
7. TuS 09 Möllbergen 2 18 15 463 : 448 20 : 16
8. TV Sachsenroß Hille 3 18 9 536 : 527 20 : 16
9. TuS Lerbeck 18 -19 466 : 485 18 : 18

10. TuSpo Meißen 18 -31 490 : 521 13 : 23
11. HSG Porta Westalica 2 18 -23 501 : 524 12 : 24
12. TuS Südhemmern 18 -77 475 : 552 10 : 26
13. TuS Eintracht Oberlübbe 3 18 -90 409 : 499 6 : 30
14. HSG Vlotho-Uffeln 18 -92 381 : 473 5 : 31







Heimspielplan 2011/12

Sa., 17.9.
1. Frauen gg. TG Herford 26:21
1. Herren gg. TuS Brake 37:33
2. Herren gg. HSG Hüllhorst 2 36:30

Sa., 1.10.
1. Frauen gg. LIT Nordh.-Mindenerwald 2 29:22
1. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 45:41
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 2 25:29

So., 16.10.
1. Frauen gg. HSG Schröttingh.-Babenhsn. 30:18
1. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 27:34
2. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 25:19

Sa., 12.11.
1. Frauen gg. TuS Müssen/Billinghausen 33:19
1. Herren gg. HSG TuS/EK Spradow 22:25
2. Herren gg. TuSpo Meißen 32:27

Sa., 3.12.
1. Frauen gg. TV Verl 2 40:17
1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 37:28
2. Herren gg. TuS Lerbeck 26:30

Sa., 14.1.
1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 32:21
1. Herren gg. TV Großenmarpe 30:42

So., 15.1. 2. Herren gg. HSG Vlotho-Uffeln 30:28

Sa., 4.2.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 27:22
1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 28:30
2. Herren gg. HSG Porta Westfalica 2 34:28

Sa., 25.2.
1. Frauen gg. Spvg. Steinhagen 2 18:25
1. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 27:32
2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 39:32

Sa., 10.3.
1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 16.00 Uhr
1. Herren gg. TuS SW Wehe 18.00 Uhr
2. Herren gg. TSV Hahlen 2 19.45 Uhr

Sa., 24.3.
1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 16.00 Uhr
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS Nettelstedt 2 19.45 Uhr

Sa., 21.4.
1. Herren gg. HSG EURo 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS Südhemmern 19.45 Uhr

Sa., 28.4.
1. Frauen gg. TSV Hahlen 2 16.00 Uhr
1. Herren gg. HSG EGB Bielefeld 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 2 19.45 Uhr

Sa., 12.5.
2. Herren gg. VfB Holzhausen 16.00 Uhr
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 18.00 Uhr



Unser nächstes Auswärtsspiel
HSG TuS/EK Spradow

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, den 17. März 2012
Anwurf: 17.00 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
HSG Altenbeken/Buke

Samstag, den 24. März 2012
Anwurf: 18.00 Uhr
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